
 

PREISVERLEIHUNG 

Stuttgart, 4. Mai 2023



Dr. Ludolf-Georg von Wartenberg 
Vorsitzender des Kuratoriums

Sabine Kohleisen 
Vorsitzende des Vorstandes

Die Preisverleihung steht unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident Winfried Kretschmann MdL.

Die Hanns Martin Schleyer-Stiftung vergibt für die Jahre 2022 und 2023 
den von der damaligen Daimler AG gestifteten 

Hanns Martin Schleyer-Preis 

für hervorragende Verdienste um die Festigung und Förderung  
der Grundlagen eines freiheitlichen Gemeinwesens 

an 

Heike Göbel 

und 

Dr. h.c. Susanne Klatten 

Die Hanns Martin Schleyer-Stiftung gibt sich die Ehre, Sie hierzu einzuladen  
am Donnerstag, 4. Mai 2023,18.00 Uhr, Stuttgart, Südwestmetall.



Die Preisträger 
 
                                            Heike Göbel, geboren 1959 in Leverkusen, hat zunächst einige Semester Indologie und Politikwissenschaft in 

Freiburg studiert, bevor sie in Heidelberg zur Volkswirtschaftslehre wechselte. Nach dem Diplom 1986 an der 
Ruprecht-Karls-Universität, forschte sie zwei Jahre am Institut für Weltwirtschaft in Kiel. 1989 wandte sich Heike 
Göbel dem Journalismus zu. Auf ein Volontariat bei den Stuttgarter Nachrichten folgte dort die erste 
Redakteursstelle. 1992 wechselte sie in die Wirtschaftsredaktion der Frankfurter Allgemeine Zeitung, für die sie ab 
1994 als Korrespondentin aus Bonn und Berlin über Finanz- und Sozialpolitik berichtete. Seit 2002 ist sie in der 
Frankfurter Zentrale als verantwortliche Redakteurin für Wirtschaftspolitik zuständig für die Kommentare sowie für 
die Seite „Ordnung der Wirtschaft“. Sie ist u.a. Trägerin des Preises des Steuerzahlerbundes, des Ludwig-Erhard-
Preises sowie des Friedrich-August-von-Hayek-Preises. Sie ist verheiratet und hat zwei Kinder. 

 
 
 
 
 
 
 

         Susanne Klatten ist Aufsichtsrätin der BMW Group und der ALTANA AG. 2002 gründete sie mit der TU München 
die UnternehmerTUM, heute Europas führendes Innovations- und Gründerzentrum. Auch mit ihrer Gesellschaft 
SKion stärkt sie Innovation in Europa und investiert in nachhaltig erfolgreiche Unternehmen, etwa aus den Branchen 
Wassertechnologie, Erneuerbare Energien oder Kreislaufwirtschaft. 2016 startete Klatten die Initiative SKala, die 93 
gemeinnützige Organisationen mit 100 Millionen Euro unterstützte und strukturell stärkte. SKala mündete in SKala 
CAMPUS, eine Plattform für alle, die gemeinnützig wirken. Ihre Stiftung Kunst und Natur bringt in Zeiten wachsender 
Isolation über Kultur Menschen zusammen. Seit zehn Jahren renaturiert die Stiftung Böden und fördert Naturbe-
wusstsein, derzeit entwickelt sie ein interdisziplinäres Boden-Forum, das sich langfristig den existenziellen Themen 
„lebendige Böden“ und „biologische Vielfalt“ widmet. Seit 2020 engagiert sich Klatten im Aufsichtsrat der Bundes-
agentur für Sprunginnovationen (SprinD). Sie ist Ehrensenatorin der TU München und Ehrendoktorin der University 
of Buckingham. Im Jahr 2018 verlieh ihr das Jüdische Museum Berlin den Preis für Verständigung und Toleranz.
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Die bisherigen Preisträger

 

Friedrich August von Hayek
 

Reiner Kunze

 

Hermann Rappe

 

Ernst Nolte

 

Kurt Masur
 

Ernst-Joachim Mestmäcker

 

Karl Carstens

 

Birgit Breuel

 

Reinhard Mohn

 

Hans-Georg Gadamer

 

Franz Kardinal König

 

Elisabeth Noelle

 

Golo Mann

 

Hermann Lübbe

 

Paul Kirchhof

 

Otto Schulmeister

 

Bernd Rüthers

 

Helmuth Rilling  

Joachim Fest
 

Hans Peter Stihl
 

Meinhard Miegel



 

Jürgen F. Strube
 

Joachim Milberg

 

Marianne Birthler

 

Helmut Kohl

 

Udo Di Fabio

 

Jean-Claude Juncker

 

Wolfgang Schäuble

 

Hubert Markl

 

Nicola Leibinger-Kammüller
 

Clemens Fuest

 

Timothy Garton Ash
 

Helga Rabl-Stadler
 

Wolfgang Ischinger

 

Klaus von Dohnanyi

 

Helmut Schmidt

 

Günter de Bruyn

 

Helmut Maucher



Zum Hanns Martin Schleyer-Preis 
 
Freiheit, Demokratie und Soziale Marktwirtschaft sind nicht selbstverständlich. Sie beruhen auf Vertrauen in die Gesellschaft und bedürfen einer 
Bejahung durch die Bürger. Zum Preis eines freiheitlichen Gemeinwesens gehört auch die Bereitschaft, mutig dafür einzustehen und 
Verantwortung zu übernehmen. 
Es ist zentrales Ziel der Stiftung und damit auch ideelle Grundlage für den Hanns Martin Schleyer-Preis, das Verständnis für den demokratischen 
Rechtsstaat und die Soziale Marktwirtschaft als Basis auch für unseren künftigen Wohlstand durch kontrovers geführte Debatten und den lebendigen 
Austausch zu stärken – vor allem im Hinblick auf die junge akademische Generation. Ausgezeichnet werden mit dem Preis namhafte 
Persönlichkeiten, die sich als Vorbilder und Brückenbauer um dieses Anliegen verdient gemacht haben.  
Der Hanns Martin Schleyer-Preis wurde von der damaligen Daimler-Benz AG (heute Mercedes-Benz Group AG) aus Anlass des fünften 
Todestages von Hanns Martin Schleyer (18. Oktober 1977) gestiftet und wird seit 1984 vergeben. Die Auswahl der Preisträger sowie die 
Verleihung der Preise sind der Hanns Martin Schleyer-Stiftung übertragen worden. 
 
Die Jury  
 
 
 

Sabine Kohleisen,  
(Vorsitzende), Mitglied des 
Vorstandes der Mercedes-
Benz Group AG, Stuttgart

Susanne Biedenkopf-Kürten,  
Leiterin Hauptredaktion Wirtschaft, 
Recht, Service, Soziales und 
Umwelt, ZDF, Mainz

Angelique Renkhoff-Mücke,  
Vorsitzende des Vorstandes, 
WAREMA Renkhoff Holding AG, 
Marktheidenfeld 

Prof. Dr. Stephan Harbarth,  
Präsident,  
Bundesverfassungsgericht Karlsruhe  

Prof. Dr. Renate Köcher, 
Geschäftsführerin, Institut für 
Demoskopie, Allensbach 

Dr. Benjamin Schleyer,  
Jurist, Essen

Prof. Dr. Rupert Scholz,  
Bundesminister a.D., 
Gleiss Lutz Rechtsanwälte, Berlin

Barbara Frenz, 
Geschäftsführerin der  
Hanns Martin Schleyer-Stiftung, 
Berlin

Fotos: © Tim Brederecke; Michael Dannemann; Matthias Busse; Axel Joerss; Sebastian Runge; WAREMA; ZDF

Die Geschäftsführung



Grußwort 
Sabine Kohleisen 

Vorsitzende des Vorstandes der Hanns Martin Schleyer-Stiftung 

Laudationes 
Prof. Dr. Dr. h.c. Clemens Fuest 

Präsident, ifo Institut – Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung 
an der Universität München e.V. 

Julia Jäkel 
Ehemalige CEO von Gruner+Jahr; Aufsichtsrätin und Beirätin 

Preisverleihung 

Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut MdL 
Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 

des Landes Baden-Württemberg 

Heike Göbel 
Schutzbedürftige Marktwirtschaft 

Dr. h.c. Susanne Klatten 
Unternehmertum und Innovation 

anschließend Empfang 

Wir danken für die freundliche Unterstützung von Dorothee Stein-Gehring und 
Prof. Dr. Wilhelm Rall sowie Südwestmetall – Verband der Metall- und Elektroindustrie Baden-Württemberg e. V.



Organisatorische Hinweise

Veranstaltungsort:      Südwestmetall – Verband der Metall- und Elektroindustrie Baden-Württemberg e. V., Türlenstraße 2, 
70191 Stuttgart 

Ihre Anmeldung:        erbitten wir frühzeitig, spätestens jedoch bis zum 20.04.2023. Wegen der begrenzten Saalkapazität 
merken wir die Zusagen in der Reihenfolge ihres Eingangs vor. Ihre Anmeldung wird von uns mit 
einer persönlichen Einlasskarte bestätigt. Für den Zugang zur Preisverleihung halten Sie bitte Ihre 
persönliche Einlasskarte und Ihren Personalausweis bereit. Weitere Bedingungen für den Einlass 
entnehmen Sie bitte dem Anmeldeformular. 

Livestream:                Es besteht die Möglichkeit, die Preisverleihung live auf der Homepage der Stiftung zu verfolgen. 
(www.schleyer-stiftung.de) 

Kostenbeitrag:            Ein Kostenbeitrag wird aus grundsätzlichen Erwägungen heraus nicht erhoben. Gleichwohl wären wir 
Ihnen dankbar, wenn Sie das Anliegen der Schleyer-Stiftung mit einer Spende unterstützen würden. 

                                  Konto der Hanns Martin Schleyer-Stiftung bei der Deutsche Bank AG Köln:  
                                  IBAN: DE35 3707 0024 0110 9990 00; BIC/SWIFT: DEUTDEDBKOE. 
                                  Bitte vermerken Sie auf der Überweisung Namen und Anschrift, damit wir Ihnen eine Zuwendungs-

bestätigung senden können. 

Haftung:                     Wir können leider keinerlei Haftung für Personen- und Sachschäden bei der An- und Rückreise 
sowie am Tagungsort übernehmen. 

Rechte:                       Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erhält der Veranstalter die unwiderrufliche Berechtigung,  
Bild und/oder Tonaufnahmen des Teilnehmers herzustellen oder herstellen zu lassen, sowie diese 
Aufnahmen – selbst oder durch Dritte oder gemeinsam mit ihnen – ganz oder teilweise beliebig  
häufig – öffentlich zugänglich zu machen (z.B. Homepage oder Publikation), öffentlich vorzuführen, 
zu archivieren, in Datenbanken einzuspeisen, zu vervielfältigen und in den Print-Medien zu nutzen, 
sowie in jeder Art nicht gewerblich zu verwerten. 

Information:                Geschäftsstelle der Hanns Martin Schleyer-Stiftung, Albrechtstraße 22, 10117 Berlin  
Telefon: (030) 27 90 71 64 
anmeldung@schleyer-stiftung.de – www.schleyer-stiftung.de 

Leitung:                      Barbara Frenz, Geschäftsführerin der Hanns Martin Schleyer-Stiftung


